
Mit Spaß und Ehrgeiz
Bereits zum sechsten Mal
startete am 18. Juni der

Tag des Sports im Landkreis
Diepholz. Egal ob Beach-
volleyball, Baseball oder
Yogilates: auf diversen Wett-
bewerben und Benefiz-Akti-
onen konnten sich die Besu-
cher ordentlich auspowern.
Wieder einmal finanzierte
sich die Großveranstaltung
komplett aus Sponsoren-
und Spendenbeiträgen.
Doch wie kam der Tag des
Sports eigentlich nach
Weyhe? Und wie viel Vorbe-
reitung steckte hinter der
Aktion?

Bundestagsabgeordneter
Axel Knoerig ist stellvertre-
tender Vorsitzender und
Gründungsmitglied des
Sport-Fördervereins Nieder-
sachsen und plant den Tag
des Sports schon seit einigen
Jahren. „Ich hatte ursprüng-
lich die Idee für das Event“,
sagt er. Ziel war es, mög-
lichst viele Menschen in der
Region für das Thema Bewe-

gung zu sensibilisieren und
sich sportlich in Vereinen zu
engagieren. „Der Tag des
Sports ist immer ein beson-
derer Höhepunkt in meinem
Jahreskalender“, sagt Axel
Knoerig. „Außerdem bin ich
stolz, dass unsere Veranstal-
tung im Landkreis Diepholz
längst überregional bekannt
ist.“ Zu der Aktion werden
mittlerweile rund 6.000 bis
8.000 Besucher erwartet, die

von mehr als 80 ehrenamtli-
chen Helfern versorgt
werden.

Nach Bassum, Rehden und
Syke hat in diesem Jahr
Weyhe den Zuschlag
für den Tag des Sports
erhalten. „Wir waren
sehr zufrieden mit der
Zusammenarbeit mit
der Verwaltung“,
erzählt Knoerig. „Es ist
schön zu sehen, wie an
den wechselnden Veranstal-
tungsorten die verschiede-
nen Stärken unserer Kom-
munen im Sportbereich
sichtbar werden.“ So betei-
ligt sich der Bundestagsab-
geordnete neben den allge-
meinen Vorbereitungen
auch als Leiter der Boxsparte
im TuS Syke sowie am Info-
stand der fünf Boxvereine
und -sparten im Landkreis.

Mehr als 74.000 Sportler
engagieren sich mittlerweile
im Landkreis Diepholz in
einem oder mehreren der
250 Sportvereine. Der Tag
des Sports soll Breiten- und
Spitzensport verbinden,
Spaß und Ehrgeiz gleicher-
maßen berücksichtigen. Für
die 25 Sparten des Kreis-
sportbundes soll dies aber
auch eine Chance sein, sich
einem großen Publikum vor-
zustellen und für ihre Sport-
art zu werben. Neu sind Lac-
rosse, Tauchen, Rhönrad-
Turnen und eine Fitness-
Ecke.

Natürlich stand auch der
gesundheitliche Aspekt bei
der Veranstaltung im Fokus.
So wurde gezeigt, wie Bogen-

sport die Rückenmuskulatur
stärkt oder wie wichtig
regelmäßige Bewegung für
die Muskulatur und Gelenke
ist. Dafür stellten Physiothe-

rapeuten, Profi-Betreuer und
Buchautoren ihr Experten-
wissen zur Verfügung.

Neu in diesem Jahr war
der „Drive for Help“, bei
dem Oldtimer, Motorräder
und Elektroautos hunderte
Kilometer für den guten
Zweck zurücklegten. An vor-
gegebenen Zielen mussten
Rätsel gelöst werden. Tradi-
tionell ereignete sich zeit-
gleich wieder der „Run for
Help“, bei dem Strecken von
fünf oder zehn Kilometern
oder einem Halbmarathon
zurückgelegt werden konn-
ten und bei dem auch Axel
Knoerig mitgelaufen ist.

Gerade für Kinder und
Jugendliche, ältere Men-
schen und Menschen mit
Behinderung werden viele
Aktionen angeboten. „Wir
machen uns für Integration
und Inklusion stark. Unser
Markenzeichen sind die
zahlreichen kostenlosen
Angebote für die ganze
Familie“, sagt Knoerig. Spen-
den gingen unter anderem
an das Kinder- und Jugend-
hospiz Löwenherz sowie an
die Lebenshilfe Syke.


